
 

  
 

Protokoll der 10. Hauptversammlung vom 14. Juni 201 6 
 

Datum 
Ort 

14. Juni 2016 
Rest. Bären (Urwaldhaus), Rehetobel  

1830 - 1845 

   

Traktanden 

1. Stimmenzähler/Protokollführer 
2. Jahresbericht 
3. Jahresrechnung 
4. Revisionsbericht 
5. Décharge  
6. Jahresprogramm 
7. Budget  
8. Anträge und Verschiedenes 

 
Begrüssung 
Der Kassier, Michael Steiner, begrüsst alle Anwesenden Mitglieder und Gäste, speziell Oscar 
Lopez und seine Frau Pamela aus Costa. Infolge eines Zugsausfalls muss er die verspätete 
Ankunft des Präsidenten, Fabian Dori entschuldigen. Michael Steiner leitet deshalb die 10. 
Hauptversammlung. 

1. Stimmenzähler/Protokollführer 

André Mégroz wird als Stimmenzähler und Protokollführer gewählt.  

2. Jahresbericht   

Michael Steiner orientiert über das Vereinsjahr 2015, in welchem keine besonderen Anlässe 
durchgeführt wurden. Die im Vorjahr durch die HV beschlossene Unterstützung von Ecovida 
(Fr. 4'000.—für die Beschaffung von Geräten für die Freilassung von Tieren) wird von 
Ecovida verdankt und eine dokumentarische Zusammenfassung wird verteilt. Der 
Jahresbericht wird einstimmig genehmigt.  

3. Jahresrechnung  

Der Kassier, Michael Steiner, präsentiert die Jahresrechnung 2015. Das Ergebnis kann wie  
folgt zusammengefasst werden. 

• Einnahmen  Fr. 2'393.89 (Vj Fr. 1'692.53)  
• Ausgaben  Fr. 4'525.70 (Vj Fr. 3'011.90) 
• Ausgabenüberschuss (Vj Einnahmeüberschuss) Fr. 2'131.81 (Vj Fr. 1'319.37)  
• Vereinsvermögen  Fr. 6'372.36 (Vj Fr. 8'504.17)  

 
Die Ausgaben 2015 waren gegenüber dem Vorjahr erhöht, weil an der letzten HV für 
Ecovida ein höherer Unterstützungsbeitrag beschlossen wurde.    

4. Revisionsbericht 

Urs Rohner gibt das Ergebnis der Revisoren (Urs Rohner und André Mégroz) bekannt. Es 
wird bestätigt, dass  

• die Einnahmen und Ausgaben lückenlos nachgewiesen und belegt sind 
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• Bilanz und Betriebsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen 
• die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt wurde und alle Belege ausgewiesen sind.  

5. Décharge  

Die Jahresrechnung wird gemäss Antrag der Revisoren einstimmig und ohne Enthaltung 
genehmigt und dem Kassier Entlastung erteilt und für die Arbeit gedankt. Dem gesamten 
Vorstand wird ebenfalls einstimmig und ohne Stimmenthaltung Décharge erteilt und ihre 
Arbeit verdankt. 

6. Jahresprogramm 

Besondere Aktivitäten für das Jahr 2016 sind keine geplant. 

7. Budget (nach Berücksichtigung der Anträge gem. T raktandum 8) 

Der Kassier, Michael Steiner, präsentiert das Budget 2016. Dieses sieht wie folgt aus. 
• Einnahmen ca.  Fr. 2’000.— 
• Ausgaben inkl. Projekt „Direkthilfe Augenoperation“  

Edunamica,siehe Traktandum 8, Fr. 3'500.-- Fr. 4’000.--  
• Ausgabeüberschuss ca.  Fr. 2’000.— 
• Vereinsvermögen  Fr. 4’300.— 

 
Michael Steiner teilt noch mit, dass Nicole und Steffen Tolle sämtliche Kosten (Apéro, Essen 
und Getränke usw) des 35-Jahrjubiläums (15 Jahre Edunamica, 10 Jahre Ecovida und 10 
Jahre Amigos de Costa Rica) vollumfänglich übernehmen werden. Für diese Grosszügigkeit 
wird herzlich gedankt.  

8. Anträge und Verschiedenes 

Oscar Lopez schildert die Situation einer Edunamica-Studentin (Einkommen der 4-köpfigen 
Familie $ 400.--/Mt), die infolge einer zunehmenden Sehbehinderung möglichst rasch 
operiert werden sollte (Wartezeit bei Sozialversicherung 3 – 4 Jahre). Die Operation kostet $ 
7'000.—. Aus dem Kreis der Mitglieder wird der Antrag gestellt, dass aus dem 
Vereinsvermögen 50% der Operationskosten, also $ 3'500.--,  übernommen werden sollten. 
Diesem Antrag wird einstimmig und ohne Stimmenthaltung zugestimmt. Steffen Tolle konnte 
noch beifügen, dass er versuche, über eine weitere Organisation die restlichen 50% zu 
beschaffen. 
 
 
Der offizielle Teil der HV endet um 1945 Uhr.  
 
 
 
Im Anschluss an die HV folgte das Jubiläumsfest im Beisein der Gäste 

• Typisches Menu aus der Region  
• Festansprache mit Rückblick und Verdankungen durch Steffen Tolle 
• Rückblick auf seine 11-jährige Tätigkeit durch Oscar Lopez, der dies in perfektem 

Deutsch unter Verdankung der Unterstützung, insbesondere durch Steffen und 
Nicole Tolle, auf charmante Weise machte 

• Siegerehrung des „Zimmerwettschiessens“ (Siegerin: Gaby Rüegg)  
 
 
 
 
 
 



Seite 3 

 

 

 

St. Gallen, 14. Juni 2014 André Mégroz, Protokollführer  


